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Rmlsblllti zur LaiLllllier Zeiiung Rr.13.
Mittwoch, den 20. Iämcr 1886.

^02-2) KundmalliuNss. Nr. 507.
Bci )c,n lrainischcn Mädchcnauclslcncrstif.

wngsfondc ist dcr Ertrag dcr ssricdrich Wciten-
tMcr scheu Atädcheuausstcuerstiftun^ per 58 sl.
»U kr. für das abgcwichene Jahr 1885 zu ver.
geben. "

Zam Genusse dieser Stiftung ist eine wohl-
erzogene Tochter armer Eltern berufen, welche
m, Jahre 1885 gechelichet hat.

Diejenigen, welche sich um diese Stiftung
bewerben wollen, haben die mit dein Armuts-
Ä 6 ' l" 'MlMssc, dann mit dem Trauungs-
scheine oclcqtcn Gesuche

. b is Eude F e b r u a r 1886
be, dieser k. l. Landesreqicruug zu überreichen.

Laibuch am 8. Jänner 18»6.
V,n d« t. l . Llludcsrcgiermli! für Krain.

(352-1) Kundmachung. Nr. 475.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Stein wird

tnenut bekannt gemacht, dass die Erhebungen zur
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeindc Ncnthal
am 2b., 26., 2?., 28., 29. und 30. J ä n n e r

und 1., 3., 4. und 6. Feb rua r 1886
und un Bedarfsfälle an den darauf folgenden

Tagen, jedesmal vormittags 8 Uhr, in der dies-
gerichtlichcn Amtslanzlei stattfinden werden,
wozu alle Personen, welche ein rechtliches I n -
teresse haben, erscheinen und alles zur Auf-
klärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte Gc-
eiguete vorbringen kdnncn.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 18, Jänner
1886.

(338-2) KuNdMllchUNg Nr. 260.

Vom k. l. Bezirksgerichte Ill.<Fcistriz wird
zum Behufe der

Anlegung eines neue» Grundlmches fiir
die Clltastralgcmcindc Torncgg (Trnovo)
der Beginn der Localerhebungen auf den

25. J ä n n e r 1886

um 8 Uhr vormittags Hiergerichts angeordnet
und hiezu alle Personen, welche an der Ermitt-
lnng dcr VesilMrhältnissc ein rechtliches Inter-
esse haben, zur Aufklärung und Wahrung ihrer
Rechte eingeladen.

K. t. Bezirksgericht Ill.-Feistriz, am 16ten
Jänner 1886.

(326-1) Kundmachung. " l b20

Vom k. k. Obcrlandcsgerichte für Steiermarl, Kärnten und Kram in Graz werden über
erfolgten Ablauf der Edictalfrist zur Anmeldung dcr Belastungsrechte auf die iu dem neuen
Grundbuche fiir die nachbczcichnctcn Catastralgemeindcn enthaltenen Liegenschaften alle diejenigen,
welche sich durch dcu Bestand oder die bücherliche Rangordnung einer Eintragung in ihren Rechten
verletzt erachten, aufgefordert, ihren Widerspruch längstens b is Ende J u l i 1 8 8 6 bei
dem betreffenden k. l. Gerichte, wo auch das neue Grundbuch eingesehen werden kann, zu erheben,
widrigenfalls die Eintragungen die Wirkung grundbücherlichcr Eintragungen erlangen.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalfrist findet nicht statt; auch ist

eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

^. Catastralgemeinde Bezirksgericht Rathsbeschluss vom
A

1 Eichmthal Rubolfswert 9. Dezember 1885, 1.14 301.

2 Selo bei Neudegg Treffen 16. » 1885,9.14 830.

3 Kleingupf Lllibach 30. . 1885, 1.15173.

G r a z am 13. Jänner 1886.

Unze iaeb la t l .

Bmndcr-WubL
/^^«xcij^^v. Dieser foinc und guto

/yvfV /JTA^^HN. öurgundor Btammt von
/ff^S&ftK&T^ <i\ 'ranzüaischon Reben.

/ffrr*^/2si£rŽ<Zfi'3 \ \ d*° m Ungarn cultiviort
18 N^a^VAAiJ^A ol wurden. I)i« Cnran-
Ifi VJSp&ttfflpfl^ Bl . N t a l t I i i l l ( l p wiese
\ ^ ^ V ^ ^ f e w «iieHPiiWohiHeitinehr
XtKslWrWA?/ a l s 1 5 Jftliren nndN^fe^*>/ empfiehlt ihn beson-

^ ^ " S - ^ rters alH stärkend in

Alleiniges Depot für Krain
Apotheke Trnköczy

"eben den Kathhause In Laibach
EllXe So°«e ?°*teiUe 80 kr.,

10 BouteUlen 7 fl '
T&gllohor Verjwdt — Pa* P«„4 • , *^ ^ ^ ^ » * a « . forpoat alndostonn 5 riaachen.

Pferde-Fluid.
Dient als Einreibung zur Stärkung

der Glieder.
Rine r̂o»He Flasche mit Ge-

brauchsanweisung nur 1 fl.,
5 Flaschen nur 4 fl.

1st seit vielen Jahren von erfahrenen
Thiorärztcn, Sportfreunden und praktischen
Landwirten in der Wirkung als ganz vor-
zUglich orprobt und 1'ür heilsam und kräf-
tigend bestens anerkannt.

Es erhält das Pferd ausdauernd, vor-
hindert das Btoifwcrden der Glieder und
dient als Stärkung vor und zur Restitution
(Wiedorkräftigung) nach forciertom Dicnst-
gobrauch. (2isi) 2

Wird verkauft und täglich per Post
versendet von der

Apotheke Trnköczy
J7 ueheu demlluthhause inLnlbacli. 4
LA.- .- .M _

^ l»ltG in il«w»iu N»u« lebionl

Lotenfler Brwerli!
ytabilo Personon aller Stände, wolcho
sich mit dorn Verkaufe von gesetz-
lich gestatteten Staats- und Prä-
mien - Losen gegon Ratenzahlungen
bofasson wollon, werdon von oinom
Bankhause ersten Ranges unter
sehr guten Bedingungen engagiert;
bei oinigor Thätigkeit ißt auf einen

monatlichen Verdienst
von 100 bis 200 fl.

zu rechnen. (172)6-4
Offorte mit Angabe der bisherigen Be-
schäftigung sind zu richten an Eu-

dolf MosBO, Wion, sub „J. 1150".

Die Filiale der Union-Bank
in Triest

beschäftigt sich mit allen Bank- und
Wechsler-Geschäften

a) verzinst Gelder
ixn Con.to-Correia.te

und vergütet
iiir BtiJiltuotoii

38/< Procont gegon ötügigo Kündigung

41/* n a uf 4 Monate fix,
Ittr Napoleons d'or

31/« Procont gogon 2Otägigo Kündigung
3V, » n 40 „
38/4 „ „ Smonatlicho „

I m Q - i r o - C o n t o
3 Prooent bia zu jodor Hoho; Rück-
zahlungen bis 20 000 fl. ä vista gogon
Choqiio. Für grössoro Botriigo ist die An-
zoigo vor der Mittagsbörso orfordorlich.
Dio Bestäti^ungon orfolgon io oinom so-
paraton Einlagsbüchol
ü^~ Für alle Einzahlungen, die
zu welcher Stunde immer der Bu-
reauzeit geleistet, werden d?e
Zinsen von demselben Taee an
S « % e n vergütet. S **

i ^ Don Inhabern eines Conto-Cor-
rentH wird der Incasso ihrer Ri-
S " ! ^ Wien und Budapot
nShS P r o

v
v l»ion vermittelt

beiast 1C„O hAn e P r o v l" l o n a-Deiastung Anweisungen auf
diosobeidonPliiteo erlassen. Es
f et ihr n w °r,r0U, Cora^ittenten
frei ihre Wechsel bei der Cas8a
der Bank zu donucilioron, ohne
dass ihnon hiefür irgend wolcho
Auslagen orwachsen.

b) übernimmt Kaufs- oder Ver-
kaufs-Auf träge für Effocton, Do-
Visen und Valuton, besorgt das In-
oasso von Anweisungen und
Coupons gogon VH Procont Provision;

c) räumt ihren Commlttenten die
Facilitation ein, Effecten jodor
Art boi ihr doponioron zu können,
deron Coupons sio boi Verfall gra t i s
oincassiort. (482G) 12—7

Herrn G. Piccoli, Apotheker in Laibach.
Die Flasche von Ihrem I«odv i t !» r»n8 ! , die ich zur Begutachtung erhalten habe,

enthielt einen blassrothgclben, klaren Leberthran, welcher sich bei der physikalischen und
chemischen Prüfung als einc Primaware, sogenannter Dampfleberthran ober Medicinal-
tyran, erwies, welche Sorte allgemein als die beste, reinste nnd schönste Ware von den
Aerzten und Apothekern anerkannt wird.

Dcr Dampflebcrthran ist von mildem, angenehmem Oelgeschmack, ist frei von Fett«
säure, deshalb cr leicht und gilt von dem Magen vertragen wirb, während der gelbe
Leberthran freie Fettsäure, sogenannte ranzige Stosse enthält, welche die Verdauung stark
belästigen, weil diese Sorte Oel in» Zerfetzungsstadium befindlich ist und dies auch durch
sciuen widerlichen Geruch erkennen lässt

F r a n k f u r t a. d. Oder 1885.
D r Hermann Hager,

Ehrenmitglied mehrerer wissenschaftlicher Gesellschaften Europa's und Amerika's.
X « . Dr. Hermann Hager ist ein weltbekannter Veteran der Chemie und Phar<

macie und dcr productiuste Schriftsteller in der pharmaceutischen Literatur, welcher seit
53 Jahren dcr Pharmacie angehört und noch heute praktisch und wissenschaftlich dient.

Dorsch»Leberthranöl s D a m p f l e b e r t h r a n ) acgen Scrophcln, Rhachitis,
Lungcnsucht, Husten ?c. iu Flafchcu k 60 kr. (4276) 20—13

(283—1) Nr. 11727.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

des Paul Malneröic aus Zirkniz wird
bekannt gemacht, dass für fie Herr Franz
Oerko ans Zirkniz znm Curator a6
lielmn nnter gleichzeitiger Zufertigung
des Grnndbnchs-Bescheides vom 21sten
März 1885, Z. 1619, bestellt worden ist.

K.k. Bezirksgericht Loitsch^am 25sten
November 1885.

(290—3) Nr. 4163.

Erinnerung
an den derzeit unbekannt wo befindlichen

Franz M i k l a u c i c von Sairach.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Id r ia

wird dem derzeit unbekannt wo befind-
lichen Franz Miklaucie vou Sairach hie-
mit erinnert:

Es habe Franz Lcnger von Sairach
wider denselben die Klage auf Bezahlung
einer Krämerwaren - Kaufschillingsforde-
rnug per 64 f l . 2 kr. 5uk pl-as«. 28sten
November 1885, Z. 4163, Hieramts ein-
gebracht, worüber zur summarischen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

3. F e b r u a r 1 8 8 6 ,
frill) 8 Uhr, mit dem Auhangc des § 18
der Allerh. Entschließnng vom 8. Oktober
1845 augeordnet und den Geklagten wegen
ihres unbekannten Aufenthaltes Herr Tho-
mas Naglie von Sairach als Cnrator
ad aelum auf ihre Gefahr uud Kosteu
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Eude
vcrstnudigt, dass sie alleufalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich eiucu
audereu Sachwalter zu bestelleu uud
auher umuhaft zn machen haben, widri-

gens diese Rechtssache mit dem anfgestell-
ten Curator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Idr ia , am 28sten
November 1885.

(347s Nr. 145.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landes- als Concurs-

gerichte in Laibach wird bekannt
gegeben, dass die Gläubiger der
Franz Fortuna'schm Concursmasse
von dem von: Dr. Josef Suppan
als Verwalter der Franz Fortuna-
schcn Concursmasse gemeinschaftlich
mit dem Gläubigerausschusse vor-
gelegten I. Part ial - Vertheilungs-
cutwurf gemäß ß 176 C. O. beim
Concurscommissär k. k. Landesgerichts-
rath Dr . Viditz oder beim Masse-
verwalter Dr . Suppan Einsicht und
Abschrift nehmen können und dass
sie ihre allfälligen Erinnerungen
gegen denselben bis 28. Jänner 1885
entweder mündlich oder schriftlich
bei dem Concurscommissär einzu-
bringen, hierauf aber in dem Falle,
dass Erinnerungen eingebracht wer-
den, bci der von dem Coucnrs-
commissär abzuhaltenden, unter einem
für diesen Fal l auf den

1. F e b r u a r 1 s s 6
anberaumten Taafahrt zu erscheinen
haben, in welcher nber die Erin-
nerungen verhandelt nnd die Vcr-
theilmig festgestellt werden wird.

Laibach am 15'. Jänner 1886.
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(101—3) Nr. 20683.

Neuerliche Tagsahung.
Der Käthi Esbuchel (D' Estre), Schau-

spielerin, derzeit unbekannten Aufenthal-
tes, rücksichtlich deren Rechtsnachfolgern,
wird hiemit bekannt gemacht, dass der
für sie bestimmte Bescheid vom Heutigen,
Z. 20683, womit znr Verhandlung über
die Klage der Fanny Babsek, Kleider-
macherin in Laibach (durch Dr. Pfefferer),
M o . 210 st. 86 kr. s. A. neuerlich die
Tagsatzung auf den

'9. F e b r u a r 1 8 8 6 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts auberaumt
wurde, dem für sie bestellten Curator aä
aelmn Dr. Munda in Laibach zugestellt
worden ist.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 8. Dezember 1885.
__________ ^ ^_____.

Executive
Realitäteu-VersteiMunq.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Röthel von Neufriesach die executive Ver-
steigerung der der Maria Wüchse von
Nesselthal gehörigen, gerichtlich auf 450 f l .
geschätzten Realität der Catastralgemeinde
Nesfelthal sub Einl.-Nr. 18 bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

3. F e b r u a r ,
die zweite auf den

3. M ä r z
und die dritte auf den

7. A p r i l 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in
Gottschee mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitations-Commission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungs-Protokoll und
der Orundbuchs-Extract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
30. November 1885.

(5067—3) Nr. 2002.

Erinnerung
an Johann I a z b e c , resp. dessen unbe-

kannte Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Neu-

marktl wird dem Johann Iazbec, resp.
dessen unbekannten Erben und Rechts-
nachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Johann Hepic von Vreg die
Klage 66 prass. 2 1 . November 1885,
Z. 2002, auf Zahlung von 700 f l . s. A.
eingebracht, worüber die Tagsatzuug zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung auf

den 29. J ä n n e r 1 8 8 6
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden ab-
wesend ist, so hat man zu dessen Ver-
tretung und auf seine Gefahr und Kosteil
den Herrn Anton Schelesnikar von Neu-
marktl als Curator aä actum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu feiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmun-
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den und der Geklagte, welchem es übri-
gens frei steht, seine Rechtsbehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus eiuer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben wird.

K. t. Bezirksgericht Neumarktl, an,
21. November 1885.

(205—3) Nr. 10216.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Peter Mai-
chen in Wien die exec. Versteigerung der
der Elisabeth Göstel vou Schwarzenbach
gehörigen, gerichtlich auf 705 f l . geschätz-
teu Realität Eiul.-Nr. 38 der Catastral-
gemeinde Schwarzenbach bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf deu

27. J ä n n e r ,
die zweite auf den

3. M.ärz
und die dritte auf den

7. A p r i l 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, in»
Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietuug uur um
oder über den Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegeu
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlicheu Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
5. November 1885.

^99—3) Nr?45_07

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Levstek von Kleinlaschiz die executive Ver-
steigerung der dem Josef Pajk von Vrh
gehörigen, gerichtlich auf 2030 f l . geschätz-
ten, im Grundbuche «ud Einl.-Nr. 44
Catastralgemeinde Leskovc vorkommenden
Realität bewilligt und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die rrstc
auf den

4. F e b r u a r ,
die zweite auf den

4. M ä r z
und die dritte auf den

1. A p r i l 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in Sittich mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über deu Schätzungswert, bei der
dritten aber auch uuter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitations-Commission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungs-Protokoll und der
Grundbuchs-Extract können in der dies-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 24sten
Dezember 1885.

( 1 9 3 ^ 3 ) Nr. 3889.

Executive
RealitätewVersteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Neu-
bauer, Machthaber des Herrn Dr. Julius
Ritter v. Vcsteucck, die exec. Versteigerung
der dem Josef Duler von Gorenska Gora
gehörigen, gerichtlich auf 290 st. geschäh-
teu Realität Eiul.-Nr. 200 der Catastral-
gemeiude Brezovica bewilligt und hiezu drei
Feilbietuugs-Tagsatznngen, und zwar die
erste anf den

4. F e b r u a r ,
die zweite auf den

4. M ä r z
uud die dritte auf den

6. A p r i l 1 8 8 6 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfaudrmlität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den Schätzungswert, bei der

dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzuugsprotokoll
und der Gruudbuchsextract köuucn iu
der diesgerichtlicheu Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am 9ten
November 1885.

(187—3) Nr.'6832.

Erinnerung
au Johann S r e b e r n j a k , resp. dessen

unbekannte Erben.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gurk-

feld wird dem Johann Srebernjak, resp.
dessen uubekannten Erben, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Maria Matko von Arch die
Klage pet,o. Ersitzuug der Realität Eiul.-
Nr. 195 der Catastralgemeiude Arch ein-
gebracht, worüber die Tagsatzung znr
ordentlichen mündlichen Verhandlung auf

den 12. F e b r u a r 1 8 8 6 , '
vormittags 8 Uhr, angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt uud dieselbe«
vielleicht aus dcn k. k. Erblanden abwe-
send sind, so hat man zu ihrer Vertre-
tung und aus ihre Gefahr und Kosten
den Franz Sebauc von Gurkfeld als
Curator acl aclum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit dieselben allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen
oder sich einen anderen Sachwalter be-
stellen und diesem Gerichte namhaft ma-
chen, überhaupt im orduungsmäßigen
Wege einschreiten und die zu ihrer Ver-
theidigung erforderlichen Schritte einleiten
können, widrigens diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhan-
delt werden uud die Geklagten, welchen
es übrigens frei steht, ihre Rechtsbehelfe
auch dem bcnauuteu Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsäu-
mung entstehenden Folgen selbst beizu-
mcssen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am
29. Oktober 1885.'

(5130—3) " Nr. 8964.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindliche Anna

N u s s d o r f e r von Mottling.
Von dem k. k. Bezirksgerichte' Mott-

ling wird der unbekannt wo befindlichen
Anna Nussdorfer von Mottling hiemit
erinnert:

Es habe wider dieselbe bei diesem
Gerichte Barbara Stezinski von Mott-
ling die Klage lio p r a ^ . 3. November
1885, Z. 8964, wegen Löschung einer
Satzpost oder Zahlung von 190 f l . an«
gestreugt, worüber die Verhaudlungs-Tag-
satznng Hiergerichts auf den

29. J ä n n e r 1 8 8 6 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden ab-
wesend ist, so hat mau zu deren Vertre-
tung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Franz Stajer, t. k. Notar in
Mottling, als Curator ad actum bestellt.

Die Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit dieselbe allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über»
Haupt im ordnungsmäßige» Wege ein-
schreiten uud die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem anf-
gestellten Curator nach dcn Bestimmun-
gen der Gerichtsordmlng verhandelt wer-
den nnd die Geklagte, welcher es übri-
gens frei steht, ihre Rechtsbehelfe auch
dem beuaunten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäumuug
rutstehcuden Folgeu selbst bcizuluesstn
haben wird.

K. t. Bezirksgericht Mottling, am 4ten
November 1885.

(5108-3) St. 7208.

Oklic zvršilne
zemljiščine dražbe.
Navprošnjo Ane Povše iz Zagrada

dovoljuje Be zvršilna dražba J<"et

Porletovega, sodno na 1280 gld. c e '
njcnega /,emljiš6a vložek St. 116 davčn«
občinc Zagnid v Velicih Poljanah- ,

Za lo določujejo HO trijo dražbe»1

dnevi: prvi na
2 7. j a n u v a r i j a ,

drugi na i
3. m a r c i j a iu j

tretji na I
7. a p r i l a 1 8 8 6 ,

vsakikrat ob 9. do 12. me dopoludnCi
pri tem sodišči a pristavkom, da 8e

bode to zemljište pri prvcm iu di'«*
goin roku le za ali čez cenitveno vre '̂
iiost, pri tretjem roku pa tudi pod '°
vrednostjo oddalo.

C. kr. okiajno aodiŠČe v MokrO'
nogu due 11. decembra 1885. ^.

Oklic zvršilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodiSče v Loki dftje

na znanje:
Na prošnjo Antona Bogataja '&

Goreuje Vasi dovoljuje se zvrfiilo*
dražba Janez Keržišnikovega, Kodn*
na 2955 gld. cenjenega zernlji^
vložne fit. 70, 71 in 162 katastraln"
obfcine Goreuja Vaa in vlo?.. fit. 7 kat»'
stralne občine v Dobji.

Za to določujejo se trije dražbe«1

dnevi: prvi na
26. j a n u v a r i j a ,

drugi na
25. f e b r u v a r i j a in

tretji na
2G. m a r c i j a 16H6,

vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludn*
pri ten» sodišči s pristavkom, da i&

bode to zernljišče pri prvem in ihug^
roku le za ali fcez cenitveno vrodn^
pri tretjem roku pa tudi pod to vre*'
noatjo oddalo.

Dražbcui pogoji, vsled katerih r.
posebno vsak ponudnik dolžan, P r e

ponndbo 10°/o varfičine v roke dr*1'
benega komisarja položiti, cenitv«11'
zapisnik in .emljeknji/.ni izpisek leŽ»
registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodiače v Loki dfl

11. decembra 1885.
(5034—3) Nr. 62^5.

Executive
Nealitaten-Versteiaerung.,

Vom k. k. Bezirksgerichte Wipp""
wird bekannt gemacht: .

Es sei über Ansuchen des Franz " 7
Josef Habe von Gotsche Nr. 31 die el"'
Versteigerung der dem Franz Krecic lM
Gotsche Nr. 3 1 , gegenwärtig bei H""
Franz Codelli, Doctor der Medicin "
Trieft, gehörigen, gerichtlich auf 2 0 ^ '
geschätzten, im Grnndbuche a6 Catastl^
gemeinde Gotsche Einl.-Nr. 66 v o r l ^
mcndcn Realität bewilligt uud hiez" d"
Feilbietungs-Tagsatzllngen, nnd zwal "
erste auf den

29. J ä n n e r ,
die zweite auf den

27. F e b r u a r
und die dritte auf den

30. M ä r z 1 8 8 6 , .,.
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in d>ei°
Gerichtskanzlei mit dem Anhange H
geordnet worden, dass die Pfandreal'"
bei der ersten und zweiten Feilbn'tl'""
nur um oder über den Schätzungs'""'
bei der dritten aber auch unter dems"^
hintangegeben werden wird. .^

Die Licitationsbedingnisse, wol"""
insbesondere jeder Licitant vor a c " " ^
tem Anbote ein lOproc. Vadiu"« s
Handen der Licitationscommission z" , ^
legen hat, sowie das Schabunasprot"
und der Gruudbuchsrxtract können l" "
diesgcrichtlichen Registratur eittge'̂ "
werden. ^

K. k. Bezirksgericht Wippach.
23. Dezember 1685.
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(136—1) Nr. 10282.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Anton Znidar-
sic von Niederdorf wird die mit Bescheid
vom 22 Juni 1885, Z. 5582, auf den
17. Oktober 1885 angeordnet gewesene
mitte executive Feilbietung der dein
Jakob Urbas von Niederdörf aehöriacn
Realität .üb Rectf.-Nr.579 H Haas-
berg m:t dem früheren Anhange auf den

20. Feb rua r 1 8 8 6 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts über-
tragen.

K.k Bezirksgericht Loitsch, am 13ten
November 1885.

(139-1 ) Nr7i18127

Executive
Nealitäten-Nersteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des And. Ga-
brovsek von Gcreuth die executive Ver-
steigerung der dem Iak.Mivsek von Z i -
berse gehörigen, gerichtlich auf 3266 fl.
geschätzten Realität «u!i Einl.-Nr. 15 aä
Catastralgemeinde Averse bewilligt und
hiezn drei Feilbiewngs-Tagsatzuuaen, und
zwar die erste auf den

13. Feb rua r ,
die zweite auf den

13. M ä r z und
d,e dritte auf den

15. A p r i l 1886 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität' bei der
ersten und zweiten Feilbietuug nnr um
oder über den Schätzungswert, bei der
dritten aber auch uuter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbediuguisse. woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltatwnscommission zu erlegen hat
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Gmndbuchsextract können in der dies-
gerlchtllchcn Registratur eingesehen werden.

k . l . Bezirksgericht Loitsch, am 19ten
Dezember 1885.

( 1 3 4 ^ 1 ) ^ N r 7 i 1398.

Executive
Nealltaten-Versteigerung.

Vom k.k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Anstichen des Jakob
M a r von Korosce die executive Ver-
wgcruug der dem Anton Lousin von
"lala gehörigen, gerichtlich auf 1824 fl.
A i kr. geschätzten Realität «ud Rcctf.-
^lr. 828 »ä Haasberg bewilligt und hiezu
orei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
dle erste auf den

20. F e b r u a r ,
dle zweite auf den

20. M ä r z und
die dritte auf den

29. A p r i l 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über oen Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demsclbeu hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitati'onsbediugnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll nud der
Grundbuchsextract können in der dies-
Michtlicheu Registratur eingeseheu werden.
^ K.k. Bezirksgericht Loitsch, am 20sten
November 1885.

(l44—1) Nr. 11524'

Executive
Realitäten-Versteigerung.

befaw?' ^ k- Bezirksgerichte Loitsch wird
"elannt gemacht:
K . . .!" "ber Ansuchen der krainischen
^panasse Laibach die executive Verstei-
geulng der den, Jakob Mivsek voll Z i -
"erse gehörigen, gerichtlich auf 4666 f l .

geschätzten, in Averse gelegenen behaus-
ten Realität Gruud.-Eml.-Nr. 15 der
Eatastralgemeinde ZiberZc bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

13. Feb rua r ,
die zweite auf den

13. M ä r z und
die dritte auf den

15. A p r i l 1886 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
erstell und zweiten Feilbi'ewng nur lim
oder über den Schätzuugswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadinm zn Handen
der Licitatiouscommission zu erlegen hat,
sowie das Schatzmlgsprotokoll uud der
Oruudbuchsextract köuueu iu der dics-
gcrichtlicheu Registratur eiugeschcn werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 18teu
November 1885.
"(124—1) Nr. 9118.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansucheu des Johann

Modic von Reifniz die executive Ver-
steigeruug der dem Josef Homovc von
Zirkuiz gehörigen, gerichtlich auf 1652 st.
geschätzte», im Grundbuche der Herrschaft
Haasberg 5uk Rectf. - Nr. 338 vorkom-
menden Realität bewilligt nnd hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, nnd zwar die
erste auf den

12. F e b r u a r ,
die zweite auf den

12. M ä r z und
die dritte auf den

14. A p r i l 1886 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfaudrc'alität bei der
ersteu und zweiten Feilbietnng mir um
oder über deu Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützuugsprotokoll uud der
Grundbuchsextract köuueu in der dics-
gerichtlichcn Registratur eiugescheu werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, an, 20steu
Dezember 1885.

(126 -1 ) Nr. 10507.
Executive

Nealitätcn-Versteigerullg.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton Svet

von Rakek die executive Vcrstcigeruug der
dem Ioh. Kcbe von Scedorf gehörigen,
gerichtlich auf 355 fl. geschätzten Rea-
lität 5uk Rectf,-Nr. 642/1 aä Haasberg
bewilligt uud hiezu drei Feilbietungs-
^agsatzuugeu, uud zwar die erste auf den

13. F e b r u a r ,
die zweite auf den
>. , . „ 13- M ä r z und
die dritte auf den

15. A p r i l 1 8 8 6 ,
zedesmal vormittags um 10 Uhr tner^
genchts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten uud zweiteu Feilbietuug nur um
oder über den Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitatious-Aedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Haudeu
der Licitations - Commission zu crlegeu
hat, sowie das Schätzungs-Protokoll und
der Grundbuchs-Extract köuueu in der
diesgerichtlichcn Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 18ten
Dezember 1885.'

(141—1) Nr. 11692.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Mathias
Mestek'schen Verlassmasse ̂  (durch Josef
Hocevar von Plese) die executive Ver-
steigerung der dem Josef Marolt von
Ulaka gehörigen, gerichtlich auf 1532 fl.
geschätzte» Realität »ud Rectf.-Nr 930
aä Haasberg bewilligt uud hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatznugeu, nnd zwar die
erste auf den

13. Feb rna r ,
die zweite auf den

13. M ä r z und
die dritte auf deu

15. A p r i l 1886 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten uud zweiten Feilbietung uur um
oder über den Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitatiousbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOvroc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzuugsprotokoll und der
Gruudbuchsextract köuueu iu der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 22sten
Dezember 1885.

^l lol l i ) Nr- 10971.

Executive
Realitätenversteigerunq.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Krajc von Grahovo die executive Ver-
steigerung der dem Fr.Baraga von dort
gehörigen, gerichtlich auf 2360 fl. ge-
schätzten Realität «ud Rectf.-Nr. 704 a6
Haasberg bewilligt uud hiezu drei Feil-
bietuugs-TagsatzlMgen, und zwar die erste
auf deu

13. F e b r u a r ,
die zweite auf den

13. M ä r z nnd
die dritte auf den

15. A p r i l 1886 ,
jedesmal vormittags nm 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten uud zweiten Feilbietuug »ur um
oder über den Schätzungswert, bei der
dritten aber auch uuter demselben hintan-
gcgeben werden wird.

Die Licitatiousbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Hauben
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzuugsprotokoll und der
Gruudbilchsextract ko'uuen in der dies-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 18ten
Dezember 1685.
(131^s " Nr. 8717.

Executive
Realitätenversteisterung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
svigelj von Kozljek die executive Ver-
steigerung der dem Josef Homovc von
Hir'kniz gehörigen, gerichtlich auf 1732 fl.
geschätzten Realität «ud Rcctf. - Nr. 338
a<! Haasberg bewilligt und hiezu drei
Feilbietuugs-Tagsatzuugen, nnd zwar die
erste auf den

11. F e b r n a r ,
die zweite auf den

1 1 . M ä r z uud
die dritte auf den

10. A p r i l 1886 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gerichts mit dem Auhauge angeorduet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten uud zweiteu Feilbietung uur um
oder über den SchätzumMett, bei der

dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll lind der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 20sten
Dezember 1885.

(133—1) Nr7 i00267

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Mathias Hladnik
von Kirchdorf wird zur Vornahme der
mit Bescheid vom 25. November 1864,
Z. 10201, auf den 31. Jänner 1865
angeordnet gewesenen, sohin aber sistier-
tcn dritten executive« Feilbietung der der
Maria Logar von Oberdorf gehörigen,
gerichtlich auf 7230 fi. bewerteten Rea-
lität xud Nectf.-Nr. 23, Urb.-Nr. 8 aä
Loitsch, die Tagsatzung mit dem früheren
Anhange auf den

13. Februar 1886 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts an-
beranmt.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am lOten
Oktobe^885.

(130—1) Nr" 12207.

Uebertragung
erecutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Johann Ogrinc
von Grahovo Nr. 42 wird die mit dem
Bescheide vom 8. Oktober 1885, Z.8057.
auf den 10. Dezember 1885, 9. Jänner
und 11. Februar 1886 angeordneten
executiven Feilbietungen der dem Lukas
Urh von Grahovo Nr. 32 gehörigen, aus
585 fl. geschätzten Realität sud Rectf.-
Nr. 318 aci Haasberg auf den

11. Februar ,
11 . Mä rz und
10. A p r i l 1886,

jedesmal vormittags 11 Uhr, mit dem
früheren Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch. am 17ten
Dezember 1885.
(123—1) Nr. 11511.

Uebertragung
dritter erec. Feilb'ietung.

Ueber Ansuchen des Anton und Franz
Moschek aus Laibach wird zur Vornahme
der mit Bescheid vom 30. Mai 1884.
Z. 4335, auf den 23. August 1885 an-
beraumt gewesenen, sohin unterm 2. Sep-
tember 1884. Z. 7298, sistierten dritten
executiven Feilbietung der dem Franz
Bajt aus Plauina "gehörigen Realität
Grundbuchs-Einl.-Nr. 41 der Catastral-
gemeinde Unterplanina der Termin mit
dem frühern Anhange auf den

11. Feb rua r 1686.
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts an-
beraumt.

K. k. Bezirksgericht Loitsch. am 18ten
Novembers 885.
^146—is Nr.N0288.

Uebertragung
executiver Feilbietungen.

Vom k.k. Bezirksgerichte Loitsch wird
hiemit bekannt gemacht, dass zur Vor-
nähme der mit dem Bescheide vom 14ten
November 1883, Z. 9739. bewilligten,
mit Bescheid vom 20. Februar 1884.
Z. 1770. auf deu 3. Ma i , 5. Juni und
3. Jul i 1884 übertragenen, sohin mit
Bescheid vom 5. April 1884, Z. 3332,
mit fdem Reassumierullgsrechte Werte»
execntiven Feilbiewngen der dem Franz
Mele von Zirkniz gehörigen ReallMl
Urb.-Nr. 170/4 aä Haasberg die ueller-
lichen Termine mit dem vorigm Anhange

nd mit Beibehalt des Ortes und der
Stunde neuerlich auf den

13. Februar ,
13. M ä r z und
15. A p r l l 1886

anberaumt worden sind.
K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 13ten

November 1885.
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(iliiä Willi
Auersperg-Platz Haus-Xr. 8 (2. Stock).
bestehend aus sechs Zimmern und einem
Cabinet (neu gemalt), einem Vorsaal, zwei
Speisekammern, einer Küche und einer Holz-
lege, ist vom Georgi-Termine ab zu ver-
mieten. — Anfrage im 1. Stock dortselbst.

(350) 3—1

Als

Ciavierspieler
für Bälle und Tanzkränzchen
in und ausser Laibach empfiehlt sich mit

grossem Repertoire (252)6-3

Alo i s Lessiak, Judengasse Nr. 5.
fH^*Auch übernimmt derselbe Stimmungen.

Zur B a l l - S a i s o n !
Die Fein- unä Fleck:- Pitai

am Rain Haus-Nr. 2, parterre
empfiehlt sich den p. t. hochgeehrten Damen
zum Auffrischen und Aufplätten von Ball-
roben, zum Putzen von Spitzen jeder Sorte
und aller Gattungen von Seiden- und Woll-

stoffen. (254) 3-3

Eine

Wohnung
ist am Rathhausplatz Nr. 2

im II. Stock

zu vermieten.
Auskunft aus Gefälligkeit

in der Eisenhandlung des
Herrn Stefan Nagy. (3i2) 3-3

lünxi^e Direkt« p0«;rUiil«

lNni^LÄ^röstäÄnpl^^

Red Star Linie
Samstage MA New York

Nähere Auskunft^ertheilen:
von der Beoke & Maraily, Antwerpen

Arnold Reif in Wien ,;u») w 1
Joaef Strasger in Innsbruck.

(333—1) Nr. 9344.

Erinnerung.
Vom k. k. Aezirksgericht/in Adelsberg

lm'rd dem niibekannt wo befindlichen Ta-
bulargläubiger Michael I n r w von Gorenje
nud den nnbekannten Rechtsnachfolgern
der Katharina Bezek von Lncgg hiemit
erinnert, dass der in der Exeeutionssache
des Johann Inrca als Vormund der
mj. Michael nnd Andreas Inrca von
Gon'lljc (durch Herrn Dr. Eduard Deu)
gegen Franz Podboj von Gorenje i^cw.
27 ft. 80 kr. ergangcne Feilbiewngs-
bcscheid vom 25. September 1885, Zahl
6586, dem für dieselben bestellten Cu-
rator ad aetum Herrn k. k. Notar Paul
Beseljak in Adclsberq zugestellt worden ist.

K, k. Bezirksgericht Adelsberg, am
28. Dezember 1885.

E»«yAn I i i A Q c R n l c kk-Hof-Lieferanten,k.nied.Hof-
I V C I I L U O d b D U I Ö , Lieferanten

etabliert seit 1575, Amsterdam,
deren Specialitäten: (3721) 20—19

C^ll a»ll*•%* 4fe a A SB Ifci4*ä f <u> «*»* vorräthig in den ersten Oe-* y l l i i t^i lO a a i9Lll l !St3l>14 J ; sohäften des Landes.

Kundmachung.
Samstag, den 30. Jänner 1886, um 10 Uhr vormittags wird

am Kaiser-Josef-Platze der Hengst Gb.-Nr. 171: «Nonius XX», Nonnänner
Rasse, kastanienbraun, 8 Jahre alt und 168 cm hoch, gegen gleich bare Be-
zahlung an den Meistbietenden hintangegeben werden. (344) 3—1

Vom Commando des 11 Staatshengsten-Depöt Graz, Posten Nr. 3 zu Selo.
ZXM.HL Tagescourse

kaufen und verkaufen wir

alle Gattungen Lose U.Wertpapiere.
Gegen coulante Ratenzahlungen

sind alle Gattungen Lose bei uns zu haben.

Börse-Aufträge ÄJSTÄTX
Bank- und Weohslergesohäft

XHrsclx Sc üoret!Zil£37-
W I E N , I., Rothenthurmstraaae 18. — (Hotel österreichischer Hof.)

Anfragen werden promptest beantwortet. (316) 10—2

Voll ller li,. Kegiernllg < ^ M ^ ^ , ^» ̂ azestät llez ss

Äöltias von , 3 Schweden !s

Mrken-McllfcltN. ^
Schon der vegetabilische Saft allein, welcher aus der Birle flieht, wenn man

in den Stmnm derselben yincinliohrt, ist seit Menscheiissedenten als das ausgezeichnetste .̂
Schönheitsmittel bekannt; wird aber dieser Saft nach Vorschrift dcs Erfinders anf s
chemischem Wege zu einem Balfam bereitet, so gewinnt er erst eine fast wunderbare ^
Wirkung. l?

Bestreicht man abends das Gesicht oder andere Hautstellcn damit, so lösen ^
sich schon am solneuden M o r g e n säst unmert l iche Schnppen von der s?
Haut, die dadurch blendend weiß nnd zart w i r d . ^

Dieser Balsam glättet die im Gesichte entstandenen Runzeln und Blatternarben -
und gibt ihm eine jugendliche Gesichtsfarbe; der Haut uerleiht er Weiße, Zartheit s
und Frische, entfernt in kürzester Zeit Sommersprossen, Leberflecke, Muttermale, ^
Nascnröthe, Mitesser und alle anderen Unreinheiten der Haut. Preis eines Kruges s
sammt Gebrauchsanweisung st. 1,50. li

Zspc»t i n A a i b a c h bei Ubald u. T r n t o c z y , Apotheker; A a « p t ' l
Versendung»'Zspot bei W. Henn, Wien. (320) 1 II

^ H

Zahnarzt
Dr. Hirschfeld

aus Wien
wohnt „Hotel Elefant" Zimmer-Nr. 43/44 und ordiniert täglich

von 9 bis 1 und von 2 bis 5 Uhr. (115) 12

(.^^4—1) Nr. 9352.

Erinnerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird hiemit erinnert, dass der in der
Ex>'mtionösache des Franz Pnppis uon
Unterkoschana gegen Michael nnd Anton
Spctic von Cepno pcilo. iil) f l . 1 kr. er-
gangcne Fcilbietnngsucscheid vom 12ten
Oktober 1885, Z. 7125, dem für dieselben
bestellten Curator a<i aolmn Herrn Doctor
Deu in Adelsberg Angestellt worden ist.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, an:
30. Dezember 1885.

(328—1) Nr. 9854.

EMlt ive
Nealitäten-Verstcisserllnq.

Ueber Ansuchen der kram. Mcomfttc-
gcsellschaft ldnrch Dr. Schrey in Laibach)
ist die executive Versteigerung der dem
Iohanl, Dvornit uon Mllnkendorf gehö-

rigen, gerichtlich auf 100 fl., 7025 fl.,
2295 fl., 8950 f l . , 1000 fl., 9945 fl.
nnd 5357 fl. geschätzten Realitäten Einl.-
Nr. 43, 44, 45, 253, 259 Catastral-
gemeinde Munkendorf, Einlage-Nr. 24
Catastralgemeinde Großvndlog. Einlage«
Nr. 778 Eatastralgemcinde Navno, be-
williget und hiezu drei Feilbietilngs-Tag-
satzuugen, und zwar die erste auf den

6. F e b r n a r ,
die zweite auf den

«. M ä r z
und die dritte auf den

7. A p r i l 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts angeordnet worden. Dein Iguaz
Kissowitz, mj. Karl uud Anna ttuzel von
Mnnkendorf wurde Martin Hrovatie von
Munkendorf znm Curator acl acwm
bestellt.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, an, 5ten
Dezeluber 1885.

Täglich frische

boi (39) 20- '

Rudolf Kirbiscb
Condi tor, Congressplatz»

(339—1) Nr. 93

Bekanntmachung. ^
Vom k. k. Bezirksgerichte Wipp^

wilrdc iii der Exccutionssachc des ^
u,id Josef Habe gegen Franz Krecic«"
Goce Nr. 21 polo. 23 fl. 53 kr. s < '
Anhang für den unbekannt wo bcM
lichen Execnten Franz Krecic Ocol
Krecic von Goce Nr. 87 als Curatol»°
lis^tum bestellt mld demselben der d>̂
gerichtliche Realfeilbietungsbeschcid ^
23. Dezember 1885, Z. tt'285, zugest̂

K. k. Bezirksgericht Wippach, ""
10. Jänner 1886. ^

( 3 3 5 - 1 ) Nr. l?1?s

Erinnerung. .̂
Voln k. l. Bezirksgerichte in AdcW

wird den nnbekannt wo befindliche» .
bnlargläubigern Helena Glazar, I ^
Glazär nnd Lllkas Glazar und dett "̂ ,
bekanllten Nechtsnachfolgcril derVarth^'
Vadnn und Marinka Glazar hieimt c^
ncrt, dass der in der Execntionssachc ̂
Johann Premru von Nussdorf g^
Mathias Glazar von Koke Nr. IN l ^
200 fl. ergaiigene Feilbictungsbeschcid ^
12. September 1885. Z. l>167, dc"'>
dieselbell bestellten Curator :nl » ^
Herru Dr. Johann Pitamie in Adcl^'
zugestellt worden ist. ^

K. k. Bezirksgericht Adclsberg.
26. Dezember 1885. ^

Iahrordmmg
de r l . k. . ŝ,

in Alien
n°m 1. Olllosi« lN85 <ll>.

Vun ^aibllH bi» Villas»
Personcnzüge ^

^ . I Nr. I7l4 Nr. l?»s ̂ <
früh vorm. ^ ^

^ , , ^ . . , ^ ^ ^ ^ ^ ^ , _ ^ ^
^aibllch S..U , . . 6-<0 N 40 °,ze
Uaibach R..N. . . . 6 44 1145 ^
Vi^marje 6 5!j 1155 ^
Zwischcnwässern . 7 04 12 07 «.jl
^act 7 17 12 21 «H
«rainburg 7 l i i 12-^8 ^ j i
Podnart 7 4s 12 56 ^

nachm. »,̂
Radmannsdorf .. 8 05 1 14 3^
Lecs'Vcldes 3 12 1 2 4 3zb
Iauerburg 8 29 1 46 3'.?'
Assling 8 39 1-5? ajs
Lcngenfeld 8 56 2 18 «l>
Krunau 9 21 2 48
Ratschach« vorm. . i<

Wcißenfels . . , . 9 37 Z 03 «>
Tarvis 9.55 ^,20 ,5z<
Villach C - V , . . . > 11-30 4'50 '"

Von Villuck bi» ikaibulü.
Personenzügc

—^!^—^?>^ — — - ^ — — — >?-^«Il ' .

Uh. « i , 17N Nr. >7lS ^
' früh nach"'- , ^ ^

VlIIach S.'V. . . . 6 89 4 42 ^

Tarvis 7 28 6 20 ^ .
Ratschach. 10>

Ncißenfels . . . , 7 44 63s
add«- j.H

Kronau 757 6 ' ^ z^
Uengenfcld 8 22 7'1s 9^
Assling « 4 1 7'4l ,<Hh

Ianerburss ^ 4 7 7 4s ^ ^
Lees>Veldcs 9 06 6 ^ 5^
Nadmannsdorf,.. 9 1 1 8 21 <, ?
Podnart 9 29 « ^ Zi
Krainburg lz45 ! ' ^ 4?,

Zwischenwässcrn,. 10 12 i>^? 4'^
Vizmcnjc., , l<) 2» « ̂  ^
Laibach N,.B. . . . 10 !)1 95» i ' '
Laibllch E . - V , , ,0 !!5 1 0 ' ^ I ^

Druck und » e r l a g von J g . von » l e i n m a y r ck Fed. Vamberg.


